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Rekonstruierter Geschäftsgang eines gesamten Vorgangs 
im Reichsfinanzministerium (BArch R 2/9173, Bl. 1-8)

Der Reichsstatthalter in Wien, Baldur von
Schirach, fordert vom Reichsfinanzminister
Graf Schwerin von Krosigk mit Schreiben vom
27.3.1942, anstelle des Oberfinanzpräsidenten
Wien-Niederdonau (kurz: OFP Wien) die
Verfügungsrechte über die vormals jüdischen
Wohnungen in Wien zu erhalten (Bl. 2, 7).

Im Reichsfinanzministerium verhandeln
verschiedene Abteilungen und Referate über
die Zuständigkeit (Bl. 1, 3-4).

Der OFP Wien äußert sich am 17.4.1942 zu
Schirachs Wunsch (Bl. 5-6).

Schließlich wird am 20.5.1942 im RFM eine
differenzierte Entscheidung getroffen und der
Kompromiss den Parteien mitgeteilt (Bl. 8). BArch R 2/9173, Bl. 1
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Rekonstruierter Geschäftsgang
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BArch R 2/9173, Bl. 3
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BArch R 2/9173, Bl. 5
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BArch R 2/9173, Bl. 6 BArch R 2/9173, Bl. 7
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Rekonstruierter Geschäftsgang
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BArch R 2/9173, Bl. 2 (Auszug)

Das Schreiben 
Schirachs v. 27.3.1942 
landet in der 
Eingangsstelle, das 
Kuvert wird geöffnet 
und ans Ministerbüro 
übergeben, obwohl 
kein „Persönlich“ 
vermerkt wurde. 
Wahrscheinlich 
waren Absender und 
Inhalt wichtig genug, 
um die Hausleitung 
zu involvieren. [Keine 
sichtbaren Spuren]
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BArch R 2/9173, Bl. 2 (Auszug)

Im Ministerbüro wird mit Bleistift

1. das Tagesdatum des Eingangs vermerkt (30[.03.1942]),

Das Schreiben 
Schirachs v. 27.3.1942 
landet in der 
Eingangsstelle, das 
Kuvert wird geöffnet 
und ans Ministerbüro 
übergeben, obwohl 
kein „Persönlich“ 
vermerkt wurde. 
Wahrscheinlich 
waren Absender und 
Inhalt wichtig genug, 
um die Hausleitung 
zu involvieren. [Keine 
sichtbaren Spuren]
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BArch R 2/9173, Bl. 2 (Auszug)

Im Ministerbüro wird mit Bleistift

1. das Tagesdatum des Eingangs vermerkt (30[.03.1942]),

2. der G[eschäfts]G[ang] in der Abteilung VI verfügt sowie

Das Schreiben 
Schirachs v. 27.3.1942 
landet in der 
Eingangsstelle, das 
Kuvert wird geöffnet 
und ans Ministerbüro 
übergeben, obwohl 
kein „Persönlich“ 
vermerkt wurde. 
Wahrscheinlich 
waren Absender und 
Inhalt wichtig genug, 
um die Hausleitung 
zu involvieren. [Keine 
sichtbaren Spuren]
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BArch R 2/9173, Bl. 2 (Auszug)

Im Ministerbüro wird mit Bleistift

1. das Tagesdatum des Eingangs vermerkt (30[.03.1942]),

2. der G[eschäfts]G[ang] in der Abteilung VI verfügt sowie

3. der Stempel des Min[ister] Büros angebracht und die dort vergebene J[ournal]-Nr. 491 eingetragen.

Das Schreiben 
Schirachs v. 27.3.1942 
landet in der 
Eingangsstelle, das 
Kuvert wird geöffnet 
und ans Ministerbüro 
übergeben, obwohl 
kein „Persönlich“ 
vermerkt wurde. 
Wahrscheinlich 
waren Absender und 
Inhalt wichtig genug, 
um die Hausleitung 
zu involvieren. [Keine 
sichtbaren Spuren]
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Der Minister liest den Brief und notiert mit Grünstift seinen Zeichnungsvorbehalt (+), verzichtet
allerdings auf eine Paraphe.

BArch R 2/9173, Bl. 2 (Auszug)
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Der Minister liest den Brief und notiert mit Grünstift seinen Zeichnungsvorbehalt (+), verzichtet
allerdings auf eine Paraphe.

Staatssekretär Reinhardt bringt mit dem ihm vorbehaltenen Braunstift seine Paraphe an.

BArch R 2/9173, Bl. 2 (Auszug)
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Hintergrundinformation

Unterschriften- und Paraphenliste
des Reichsfinanzministeriums

BArch R 2/60320
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In der Registratur der Abteilung VI erhält das Schreiben einen Stempel, der den Eing[ang] am 2.4.1942 im
R[eichs] F[inanz] M[inisteriums] Abt[eilung] VI dokumentiert.

BArch R 2/9173, Bl. 2
(Auszug)
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In der Registratur der Abteilung VI erhält das Schreiben einen Stempel, der den Eing[ang] am 2.4.1942 im
R[eichs] F[inanz] M[inisteriums] Abt[eilung] VI dokumentiert.
Außerdem werden in rot im Text die Worte „jüdischer Grundstücke in Wien“ unterstrichen, die
ausschlaggebend für die Verortung im Aktenplan sind, und das Aktenzeichen O 5210 - 1975 samt VI als
zuständige Abteilung notiert (s. Aktenplan).
Wer im Text die Unterstreichungen in Bleistift vornimmt, bleibt unklar. (Ministerbüro?)

BArch R 2/9173, Bl. 2
(Auszug)
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Hintergrundinformation

Auszug aus dem Aktenplan des
Reichsfinanzministeriums

BArch R 2/24361
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Für den Abteilungsleiter VI nimmt der für diesen Bereich stellvertretende Leiter der Abteilung VI,
Ministerialdirigent Schlüter, Kenntnis vom Schreiben, verzichtet allerdings auf eine Paraphe. Er
unterstreicht einen Passus („wohlwollend prüfen“, wohl als Angabe zu verstehen) und verfügt mit
lilafarbenem Stift eine R[ücksprache] mit den Referatsleitern M[aede]l und E[y]l[ert] oder seinem
Mitarbeiter E[nge]l. Dass diese Rücksprache stattgefunden hat, belegt das bei der Rücksprache notierte
Datum, von dem nur die erste Ziffer erkennbar ist (vermutlich ist sie gleich noch am 2.4. erfolgt).

BArch R 2/9173, Bl. 2
(Auszug)
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Hintergrundinformation

Geschäftsverteilungspläne des
Reichsfinanzministeriums sind
überliefert mit Stand vom 1. Mai
1941 und vom 10. Juli 1943. Etwas
besser zu passen scheint der
letztere.

BArch R 2/60579
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Hintergrundinformation

Geschäftsverteilungsplan des
Reichsfinanzministeriums mit
Stand vom 10. Juli 1943:

In der Abteilung VI scheint die
Abteilungsleiterfunktion von
Ministerialdirektor Maass aktuell
nicht wahrgenommen zu werden,
stattdessen agieren faktisch drei
Unterabteilungsleiter, u.a.
Ministerialdirigent Schlüter für
die drei Referate 18, 19 und 20.

BArch R 2/60579
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Hintergrundinformation
Der als Dirig 6 bezeichnete Ministerialdirigent
Schlüter ist 3 Referaten mit folgenden
Zuständigkeiten vorgesetzt:

Referat 18 Schlüter (sein eigenes)

Dienstwohnungen des RFM, allgemeine Fragen,
Wohnungsfürsorge für Reichsbedienstete

Referat 19 Dr. Maedel

Verwertung von Reichsvermögen aus
verfallenem Grundbesitz und eingezogenem
Vermögen

Referat 20 Dr. Eylert

Verwertung des dem Reich zugefallenen
Vermögens

BArch R 2/60579 (Streichungen in blau ab Okt. 1944)
BArch R 2/60320: Paraphenverzeichnis (Auszüge)
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Deshalb setzt Regierungsrat Dr. Schwarzat, Referent im Referat Maedel, am 10.4. ein internes
Behördenschreiben auf, in dem die Stellungnahme seines Referats formuliert und die Sache urschriftlich
mit Schirachs Schreiben als Anlage unter dem Aktenzeichen O 5210 - 1975 VI innerhalb des
Reichsfinanzministeriums an das Referat Schalles abgegeben werden soll.

Die Abteilung VI fühlt sich 
nicht voll zuständig und 
möchte den Vorgang an 
das für Liegenschaften im 
Bereich des OFP Wien-
Niederdonau und 
Wohnungsfürsorge für 
Reichsbedienstete 
zuständige Referat 
Schalles in der Abteilung 
IV abgeben. 

BArch R 2/9173, Bl. 3

EHRI-Onlinekurs: Aktenkunde des Holocausts
Geschäftsvorgang im Reichsfinanzministerium



Dr. Nicolai M. Zimmermann

www.bundesarchiv.de

Rekonstruierter Geschäftsgang BArch R 2/9173, Bl. 1-8

23

Hintergrundinformation

Geschäftsverteilungsplan des
Reichsfinanzministeriums mit
Stand vom 10. Juli 1943 und
handschriftlichen Ergänzungen:

Im Referat 19 Dr. Maedel
arbeitet Regierungsrat Dr.
Schwarzat, der die Paraphe
„Schwz“ führt.

BArch R 2/60579

BArch R 2/60320: Paraphenverzeichnis
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Hintergrundinformation
Zuständigkeiten des zur Abteilung IV von
Ministerialdirektor Wever gehörenden
Referats von Ministerialrat Schalles u.a.:

Liegenschaften im Bereich des OFP Wien, 
Wohnungsfürsorge für Reichsbedienstete

Mitarbeiter ist u.a. Amtsrat Ohlbrecht.

BArch R 2/60320: Paraphenverzeichnis

BArch R 2/60579
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Das Schreiben wird von 
Referatsleiter VI.20 Eylert
am 13.4. genehmigt und mit 
seiner Paraphe versehen

BArch R 2/9173, Bl. 3
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Das Schreiben wird von 
Referatsleiter VI.20 Eylert
am 13.4. genehmigt und mit 
seiner Paraphe versehen
sowie von (Unter-) 
Abteilungsleiter VI Schlüter 
mit lila Stift unterschrieben. 
Schlüter wiederholt auch 
den Zeichnungsvorbehalt 
des Ministers, damit er 
nicht vergessen wird.

BArch R 2/9173, Bl. 3
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Das Tagesdatum der letzten Genehmigung wird oben mit schwarzem Stift ergänzt (ebenfalls 13.4.1942).
Möglicherweise mit gleicher Schrift wird „In Vertretung“ ergänzt.

Das Schreiben wird von 
Referatsleiter VI.20 Eylert
am 13.4. genehmigt und mit 
seiner Paraphe versehen 
sowie von (Unter-) 
Abteilungsleiter VI Schlüter 
mit lila Stift unterschrieben. 
Schlüter wiederholt auch 
den Zeichnungsvorbehalt 
des Ministers, damit er 
nicht vergessen wird.

BArch R 2/9173, Bl. 3
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Das Tagesdatum der letzten Genehmigung wird oben mit schwarzem Stift ergänzt (ebenfalls 13.4.1942).
Möglicherweise mit gleicher Schrift wird „In Vertretung“ ergänzt. Die Korrektur von „der Gauleitung“ in
„des Reichsstatthalters“ erfolgt zwar auch in schwarz, aber vermutlich von anderer Hand. Wer diese
Ergänzungen tätigt, bleibt unklar.

Das Schreiben wird von 
Referatsleiter VI.20 Eylert
am 13.4. genehmigt und mit 
seiner Paraphe versehen 
sowie von (Unter-) 
Abteilungsleiter VI Schlüter 
mit lila Stift unterschrieben. 
Schlüter wiederholt auch 
den Zeichnungsvorbehalt 
des Ministers, damit er 
nicht vergessen wird.

BArch R 2/9173, Bl. 3
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Die beiden Schreiben (Bl.
2+3) gelangen an
Abteilungsleiter IV Wever,
der in blauer Stiftfarbe auf
Schirachs Brief etwas
unterstreicht und das
Übergabeschreiben
paraphiert. Neben der
Paraphe bringt er noch
weitere Zeichen an, die nicht
eindeutig zu interpretieren
sind. Es könnte sich um das
Datum, eine Zuschreibung,
eine Rückspracheverfügung,
und/oder eine inhaltliche
Angabe handeln.

BArch R 2/9173, Bl. 3
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In der Registratur der Abteilung IV erhalten beide Eingänge ein neues, zum Teil gestempeltes Aktenzeichen:
O 4712 Wi. 1408 IV Lie[genschaften] (s. Aktenplan).

Die beiden Schreiben (Bl.
2+3) gelangen an
Abteilungsleiter IV Wever,
der in blauer Stiftfarbe auf
Schirachs Brief etwas
unterstreicht und das
Übergabeschreiben
paraphiert. Neben der
Paraphe bringt er noch
weitere Zeichen an, die nicht
eindeutig zu interpretieren
sind. Es könnte sich um das
Datum, eine Zuschreibung,
eine Rückspracheverfügung,
und/oder eine inhaltliche
Angabe handeln.

BArch R 2/9173, Bl. 3
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Hintergrundinformation

Auszug aus dem Aktenplan des
Reichsfinanzministeriums:

O 47 Wohnungswesen (-fürsorge)

O 4712 Beschaffung von Wohnung-
en für Reichsbeamte und -
bedienstete auf Rechnung des 
Reiches

BArch R 2/24361
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In der Registratur der Abteilung IV erhalten beide Eingänge ein neues, zum Teil gestempeltes Aktenzeichen:
O 4712 Wi. 1408 IV Lie[genschaften] (s. Aktenplan). Die Verortung im Aktenplan wird zusätzlich unten auf
den Seiten notiert.

Die beiden Schreiben (Bl.
2+3) gelangen an
Abteilungsleiter IV Wever,
der in blauer Stiftfarbe auf
Schirachs Brief etwas
unterstreicht und das
Übergabeschreiben
paraphiert. Neben der
Paraphe bringt er noch
weitere Zeichen an, die nicht
eindeutig zu interpretieren
sind. Es könnte sich um das
Datum, eine Zuschreibung,
eine Rückspracheverfügung,
und/oder eine inhaltliche
Angabe handeln.

BArch R 2/9173, Bl. 3
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In der Registratur der Abteilung IV erhalten beide Eingänge ein neues, zum Teil gestempeltes Aktenzeichen:
O 4712 Wi. 1408 IV Lie[genschaften] (s. Aktenplan). Die Verortung im Aktenplan wird zusätzlich unten auf
den Seiten notiert. Außerdem erfolgt in Bleistift die Zuschreibung auf Schal[les] und Ohlbr[echt].

Die beiden Schreiben (Bl.
2+3) gelangen an
Abteilungsleiter IV Wever,
der in blauer Stiftfarbe auf
Schirachs Brief etwas
unterstreicht und das
Übergabeschreiben
paraphiert. Neben der
Paraphe bringt er noch
weitere Zeichen an, die nicht
eindeutig zu interpretieren
sind. Es könnte sich um das
Datum, eine Zuschreibung,
eine Rückspracheverfügung,
und/oder eine inhaltliche
Angabe handeln.

BArch R 2/9173, Bl. 3
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In der Registratur der Abteilung IV erhalten beide Eingänge ein neues, zum Teil gestempeltes Aktenzeichen:
O 4712 Wi. 1408 IV Lie[genschaften] (s. Aktenplan). Die Verortung im Aktenplan wird zusätzlich unten auf
den Seiten notiert. Außerdem erfolgt in Bleistift die Zuschreibung auf Schal[les] und Ohlbr[echt].
Referatsleiter Schalles zeichnet am 15.4. mit Paraphe und Datum ab (nur noch schwer lesbar).

Die beiden Schreiben (Bl.
2+3) gelangen an
Abteilungsleiter IV Wever,
der in blauer Stiftfarbe auf
Schirachs Brief etwas
unterstreicht und das
Übergabeschreiben
paraphiert. Neben der
Paraphe bringt er noch
weitere Zeichen an, die nicht
eindeutig zu interpretieren
sind. Es könnte sich um das
Datum, eine Zuschreibung,
eine Rückspracheverfügung,
und/oder eine inhaltliche
Angabe handeln.

BArch R 2/9173, Bl. 3
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Als Bearbeiter werden von der
Abteilungsregistratur IV zusätzlich –
ebenfalls auf beiden Eingängen – in Bleistift
notiert: Schal[les] als Referatsleiter und
Amtsrat Ohlbr[echt] als Sachbearbeiter.

BArch R 2/9173, Bl. 2
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Als Bearbeiter werden von der
Abteilungsregistratur IV zusätzlich –
ebenfalls auf beiden Eingängen – in Bleistift
notiert: Schal[les] als Referatsleiter und
Amtsrat Ohlbr[echt] als Sachbearbeiter.

Hier ist noch die Anstreichung in blau zu
sehen, die aller Wahrscheinlichkeit nach der
Abteilungsleiter IV Wever im Zuge seiner
Kenntnisnahme des Schreibens vornimmt.

BArch R 2/9173, Bl. 2
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Offenbar fühlt sich die
Abteilung IV aber auch
nicht zuständig und gibt das
Schreiben an das Referat
Maedel zurück. Dies wird
von der Abtlg. IV nicht im
Vorgang dokumentiert, es
geht aber aus dem
folgenden handschriftlichen
Vermerk auf einem
späteren Schriftstück
hervor:
„Ref[erat] IV.11 hat die
Sache k[urzer] H[and] an
Ref[erat] Maedel
zurückgegeben, weil es sich
nicht für zuständig hält.“

BArch R 2/9173, Bl. 4
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Am 16. April 1942 findet eine
Besprechung zwischen den
beteiligten Referaten der
Abteilung VI statt. Dort wird
offenbar entschieden, dass
die Zuständigkeit vom Ref.
Maedel auf das Ref. Schlüter
übergeht.
Dr. Schwarzat vom Ref.
Maedel veranlasst am 17.4.
eine Verfügung an die
Kanzlei, die anhand seines
Entwurfs ein entsprechendes
Begleitschreiben aufsetzen
soll.

BArch R 2/9173, Bl. 1

EHRI-Onlinekurs: Aktenkunde des Holocausts
Geschäftsvorgang im Reichsfinanzministerium



Dr. Nicolai M. Zimmermann

www.bundesarchiv.de

Rekonstruierter Geschäftsgang BArch R 2/9173, Bl. 1-8

39

Am 16. April 1942 findet eine
Besprechung zwischen den
beteiligten Referaten der
Abteilung VI statt. Dort wird
offenbar entschieden, dass
die Zuständigkeit vom Ref.
Maedel auf das Ref. Schlüter
übergeht.
Dr. Schwarzat vom Ref.
Maedel veranlasst am 17.4.
eine Verfügung an die
Kanzlei, die anhand seines
Entwurfs ein entsprechendes
Begleitschreiben aufsetzen
soll.

In der Min[isterial]-K[an]zl[ei] II wird diese Verfügung am 20.4.1942 als Nr. 16638 gestempelt und noch
am selben Tag gef[ertigt], gel[esen] und abges[andt] mit 2 Anlagen (Schirachs Eingangsschreiben und das
Übergabeschreiben mit Stellungnahme von Schlüter).

BArch R 2/9173, Bl. 1

EHRI-Onlinekurs: Aktenkunde des Holocausts
Geschäftsvorgang im Reichsfinanzministerium



Dr. Nicolai M. Zimmermann

www.bundesarchiv.de

Rekonstruierter Geschäftsgang BArch R 2/9173, Bl. 1-8

40

Am 16. April 1942 findet eine
Besprechung zwischen den
beteiligten Referaten der
Abteilung VI statt. Dort wird
offenbar entschieden, dass
die Zuständigkeit vom Ref.
Maedel auf das Ref. Schlüter
übergeht.
Dr. Schwarzat vom Ref.
Maedel veranlasst am 17.4.
eine Verfügung an die
Kanzlei, die anhand seines
Entwurfs ein entsprechendes
Begleitschreiben aufsetzen
soll.

In der Min[isterial]-K[an]zl[ei] II wird diese Verfügung am 20.4.1942 als Nr. 16638 gestempelt und noch
am selben Tag gef[ertigt], gel[esen] und abges[andt] mit 2 Anlagen (Schirachs Eingangsschreiben und das
Übergabeschreiben mit Stellungnahme von Schlüter). Der Haken am Anlagestrich bestätigt die Beilage
der Anlagen.
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Am 16. April 1942 findet eine
Besprechung zwischen den
beteiligten Referaten der
Abteilung VI statt. Dort wird
offenbar entschieden, dass
die Zuständigkeit vom Ref.
Maedel auf das Ref. Schlüter
übergeht.
Dr. Schwarzat vom Ref.
Maedel veranlasst am 17.4.
eine Verfügung an die
Kanzlei, die anhand seines
Entwurfs ein entsprechendes
Begleitschreiben aufsetzen
soll.

In der Min[isterial]-K[an]zl[ei] II wird diese Verfügung am 20.4.1942 als Nr. 16638 gestempelt und noch
am selben Tag gef[ertigt], gel[esen] und abges[andt] mit 2 Anlagen (Schirachs Eingangsschreiben und das
Übergabeschreiben mit Stellungnahme von Schlüter). Der Haken am Anlagestrich bestätigt die Beilage
der Anlagen. Neben dem Stempel wird in Bleistift eine „1“ (der Schreibumfang?) und darüber in rot die
Beschleunigungsverfügung „Sofort“ notiert.
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Am 16. April 1942 findet eine
Besprechung zwischen den
beteiligten Referaten der
Abteilung VI statt. Dort wird
offenbar entschieden, dass
die Zuständigkeit vom Ref.
Maedel auf das Ref. Schlüter
übergeht.
Dr. Schwarzat vom Ref.
Maedel veranlasst am 17.4.
eine Verfügung an die
Kanzlei, die anhand seines
Entwurfs ein entsprechendes
Begleitschreiben aufsetzen
soll.

In der Min[isterial]-K[an]zl[ei] II wird diese Verfügung am 20.4.1942 als Nr. 16638 gestempelt und noch
am selben Tag gef[ertigt], gel[esen] und abges[andt] mit 2 Anlagen (Schirachs Eingangsschreiben und das
Übergabeschreiben mit Stellungnahme von Schlüter). Der Haken am Anlagestrich bestätigt die Beilage
der Anlagen. Neben dem Stempel wird in Bleistift eine „1“ (der Schreibumfang?) und darüber in rot die
Beschleunigungsverfügung „Sofort“ notiert.
Die Wiederholung des Aktenzeichens O 5210-1975 VI erfolgt vermutlich später in der Registratur.
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Auch die von der Kanzlei
gefertigte Ausfertigung des
Übersendungsschreibens ist
überliefert. Vermutlich
entdeckt jemand beim
Gegenlesen das fehlende
„mit 2 Anlagen“ und ergänzt
es handschriftlich.
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Auch die von der Kanzlei
gefertigte Ausfertigung des
Übersendungsschreibens ist
überliefert. Vermutlich
entdeckt jemand beim
Gegenlesen das fehlende
„mit 2 Anlagen“ und ergänzt
es handschriftlich.
Damit Dr. Schwarzat nicht
nochmal zeichnen muss,
beglaubigt stattdessen ein
Obersteuersekretär seine
Genehmigung durch
Stempel und Unterschrift.

BArch R 2/9173, Bl. 4
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Auch die von der Kanzlei
gefertigte Ausfertigung des
Übersendungsschreibens ist
überliefert. Vermutlich
entdeckt jemand beim
Gegenlesen das fehlende
„mit 2 Anlagen“ und ergänzt
es handschriftlich.
Damit Dr. Schwarzat nicht
nochmal zeichnen muss,
beglaubigt stattdessen ein
Obersteuersekretär seine
Genehmigung durch
Stempel und Unterschrift.

BArch R 2/9173, Bl. 4

Reg.-dirig. Schlüter erhält das Schreiben, verzichtet aber erneut auf eine Paraphe und verfügt mit seinem 
charakteristischen lila Stift eine Rücksprache, vermutlich mit Oberregierungsrat Engel aus seinem Referat, 
die am 21.4. geführt wird.
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Auch die von der Kanzlei
gefertigte Ausfertigung des
Übersendungsschreibens ist
überliefert. Vermutlich
entdeckt jemand beim
Gegenlesen das fehlende
„mit 2 Anlagen“ und ergänzt
es handschriftlich.
Damit Dr. Schwarzat nicht
nochmal zeichnen muss,
beglaubigt stattdessen ein
Obersteuersekretär seine
Genehmigung durch
Stempel und Unterschrift.

BArch R 2/9173, Bl. 4

Reg.-dirig. Schlüter erhält das Schreiben, verzichtet aber erneut auf eine Paraphe und verfügt mit seinem 
charakteristischen lila Stift eine Rücksprache, vermutlich mit Oberregierungsrat Engel aus seinem Referat, 
die am 21.4. geführt wird.
Jemand (Engel?) notiert den Sachverhalt der Rückgabe durch die Abtlg. IV: „Ref[erat] IV.11 hat die Sache 
k[urzer] H[and] an Ref[erat] Maedel zurückgegeben, weil es sich nicht für zuständig hält.“
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BArch R 2/9173, Bl. 5

Ein vom OFP Wien am 17.4. verfasster Bericht mit
Abschrift von Schirachs Schreiben erreicht am
20.4. vormittags das vorgesetzte Ministerium und
erhält dort einen Eingangsstempel.
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BArch R 2/9173, Bl. 5

Ein vom OFP Wien am 17.4. verfasster Bericht mit
Abschrift von Schirachs Schreiben erreicht am
20.4. vormittags das vorgesetzte Ministerium und
erhält dort einen Eingangsstempel. Die Anlage
wird abgehakt zur Bestätigung, dass sie beiliegt.
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BArch R 2/9173, Bl. 5

Ein vom OFP Wien am 17.4. verfasster Bericht mit
Abschrift von Schirachs Schreiben erreicht am
20.4. vormittags das vorgesetzte Ministerium und
erhält dort einen Eingangsstempel. Die Anlage
wird abgehakt zur Bestätigung, dass sie beiliegt.
Der Bericht erhält zunächst das eigentlich nur in
der Abtlg. IV verwandte Aktenzeichen „O 4720-
14/42“. Zudem erfolgt die Zuschreibung auf die
Abtlg. VI im typischen Blaustift von Wever, des
Abteilungsleiters IV. Es könnte also sein, dass der
Bericht des OFP Wien zuerst noch an die Abtlg. IV
ging, von dort aber – wie der restliche Vorgang –
an die Abtlg. VI abgegeben wurde.
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BArch R 2/9173, Bl. 5

Ein vom OFP Wien am 17.4. verfasster Bericht mit
Abschrift von Schirachs Schreiben erreicht am
20.4. vormittags das vorgesetzte Ministerium und
erhält dort einen Eingangsstempel. Die Anlage
wird abgehakt zur Bestätigung, dass sie beiliegt.
Der Bericht erhält zunächst das eigentlich nur in
der Abtlg. IV verwandte Aktenzeichen „O 4720-
14/42“. Zudem erfolgt die Zuschreibung auf die
Abtlg. VI im typischen Blaustift von Wever, des
Abteilungsleiters IV. Es könnte also sein, dass der
Bericht des OFP Wien zuerst noch an die Abtlg. IV
ging, von dort aber – wie der restliche Vorgang –
an die Abtlg. VI abgegeben wurde.
In Bleistift erfolgt die weitere Zuschreibung auf
den „Dirig6“, also Min.-dirig. Schlüter, sowie seine
Mitarbeiter Oberreg.-rat Engel und Amtsrat
Rudow.
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BArch R 2/9173, Bl. 5

Ein vom OFP Wien am 17.4. verfasster Bericht mit
Abschrift von Schirachs Schreiben erreicht am
20.4. vormittags das vorgesetzte Ministerium und
erhält dort einen Eingangsstempel. Die Anlage
wird abgehakt zur Bestätigung, dass sie beiliegt.
Der Bericht erhält zunächst das eigentlich nur in
der Abtlg. IV verwandte Aktenzeichen „O 4720-
14/42“. Zudem erfolgt die Zuschreibung auf die
Abtlg. VI im typischen Blaustift von Wever, des
Abteilungsleiters IV. Es könnte also sein, dass der
Bericht des OFP Wien zuerst noch an die Abtlg. IV
ging, von dort aber – wie der restliche Vorgang –
an die Abtlg. VI abgegeben wurde.
In Bleistift erfolgt die weitere Zuschreibung auf
den „Dirig6“, also Min.-dirig. Schlüter, sowie seine
Mitarbeiter Oberreg.-rat Engel und Amtsrat
Rudow. Die Rücksprache notiert Schlüter in lila am
21.4., außerdem unterstreicht er viele Stellen.
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BArch R 2/9173, Bl. 5

Ein vom OFP Wien am 17.4. verfasster Bericht mit
Abschrift von Schirachs Schreiben erreicht am
20.4. vormittags das vorgesetzte Ministerium und
erhält dort einen Eingangsstempel. Die Anlage
wird abgehakt zur Bestätigung, dass sie beiliegt.
Der Bericht erhält zunächst das eigentlich nur in
der Abtlg. IV verwandte Aktenzeichen „O 4720-
14/42“. Zudem erfolgt die Zuschreibung auf die
Abtlg. VI im typischen Blaustift von Wever, des
Abteilungsleiters IV. Es könnte also sein, dass der
Bericht des OFP Wien zuerst noch an die Abtlg. IV
ging, von dort aber – wie der restliche Vorgang –
an die Abtlg. VI abgegeben wurde.
In Bleistift erfolgt die weitere Zuschreibung auf
den „Dirig6“, also Min.-dirig. Schlüter, sowie seine
Mitarbeiter Oberreg.-rat Engel und Amtsrat
Rudow. Die Rücksprache notiert Schlüter in lila am
21.4., außerdem unterstreicht er viele Stellen.
Am Rand werden – wohl von der Registratur –
Aktenzeichen und Ort des erwähnten Schreibens
von Schirach notiert: „O 5210-1975 VI bearbeit. im
Ref. Maedel, z.Zt. Kanzlei VI p 4“ plus Datum 21.4.
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Hintergrundinformation

Geschäftsverteilungsplan des
Reichsfinanzministeriums mit
Stand vom 10. Juli 1943 und
handschriftlichen Ergänzungen:

Im Referat 18 von
Ministerialdirigent Schlüter
arbeiten:

Oberregierungsrat Engel (Paraphe
und Abkürzung: El) und

Amtsrat Rudow (Rd, hier offenbar
Rud abgekürzt).

Innerhalb der Registratur der
Abteilung VI ist VI p 4 für das
Referat Schlüter zuständig.
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Auf Seite 2 kommentiert Min.-dirig. Schlüter
neben weiteren Anstreichungen: „das ist richtig“.
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Auf Seite 2 kommentiert Min.-dirig. Schlüter
neben weiteren Anstreichungen: „das ist richtig“.
Der vom OFP Wien erwähnte frühere Bericht vom
20.3.1941 wird am 21.4. auf dem Rand erläutert:
„O 4720-25/41 VI Wiedervorlage am 1.6.41 mit O
4720-30/41 (R[eichs]arb[eits]min[isterium]
Wohnungsbauprogramm über 3500 Wohnungen)
VI p 4“ + Datum
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Am 14.5. paraphiert Dr. Schwarzat eine
Büroverfügung, die 1. einen Vermerk zum
Sachverhalt, 2. den Entwurf eines Antwortbriefs
des Ministers an Schirach sowie 3. die Anweisung
umfasst, den OFP Wien durch eine Abschrift des
Briefs über die Entscheidung zu informieren.
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Am 14.5. paraphiert Dr. Schwarzat eine
Büroverfügung, die 1. einen Vermerk zum
Sachverhalt, 2. den Entwurf eines Antwortbriefs
des Ministers an Schirach sowie 3. die Anweisung
umfasst, den OFP Wien durch eine Abschrift des
Briefs über die Entscheidung zu informieren.
Am 16.5. zeichnen die Verfügung Dr. Eylert, Min.-
dirig. Schlüter und Dr. Maedel von der Abtlg. VI.
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Am 14.5. paraphiert Dr. Schwarzat eine
Büroverfügung, die 1. einen Vermerk zum
Sachverhalt, 2. den Entwurf eines Antwortbriefs
des Ministers an Schirach sowie 3. die Anweisung
umfasst, den OFP Wien durch eine Abschrift des
Briefs über die Entscheidung zu informieren.
Am 16.5. zeichnen die Verfügung Dr. Eylert, Min.-
dirig. Schlüter und Dr. Maedel von der Abtlg. VI.
Am 20.5. (s. Einsetzung des Tagesdatums)
paraphieren Staatssekretär Reinhardt (in braun)
und Minister Schwerin von Krosigk (in grün).
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Am 14.5. paraphiert Dr. Schwarzat eine
Büroverfügung, die 1. einen Vermerk zum
Sachverhalt, 2. den Entwurf eines Antwortbriefs
des Ministers an Schirach sowie 3. die Anweisung
umfasst, den OFP Wien durch eine Abschrift des
Briefs über die Entscheidung zu informieren.
Am 16.5. zeichnen die Verfügung Dr. Eylert, Min.-
dirig. Schlüter und Dr. Maedel von der Abtlg. VI.
Am 20.5. (s. Einsetzung des Tagesdatums)
paraphieren Staatssekretär Reinhardt (in braun)
und Minister Schwerin von Krosigk (in grün).
In grün wird – vermutlich vom Ministerbüro – der
Zeichnungsvorbehalt des Ministers wiederholt
sowie die Tagebuchnummer des Ministerbüros
unterstrichen.
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Mit Bleistift notiert die Kanzlei das Anfertigen der
beiden Briefe am 21.5., der Verantwortliche
paraphiert.
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Mit Bleistift notiert die Kanzlei das Anfertigen der
beiden Briefe am 21.5., der Verantwortliche
paraphiert.
Das Absenden der Briefe zu 2 und 3 wird von ein
und derselben Person mit Paraphe ebenfalls noch
am 21.5. notiert.
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Mit Bleistift notiert die Kanzlei das Anfertigen der
beiden Briefe am 21.5., der Verantwortliche
paraphiert.
Das Absenden der Briefe zu 2 und 3 wird von ein
und derselben Person mit Paraphe ebenfalls noch
am 21.5. notiert.
Wer die beiden Absendungsnotizen später mit
Blau hervorhebt, bleibt unklar. Möglicherweise tut
dies die Registratur beim Eintrag in ein
Ausgangsbuch oder ähnliches.
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Mit Bleistift notiert die Kanzlei das Anfertigen der
beiden Briefe am 21.5., der Verantwortliche
paraphiert.
Das Absenden der Briefe zu 2 und 3 wird von ein
und derselben Person mit Paraphe ebenfalls noch
am 21.5. notiert.
Wer die beiden Absendungsnotizen später mit
Blau hervorhebt, bleibt unklar. Möglicherweise tut
dies die Registratur beim Eintrag in ein
Ausgangsbuch oder ähnliches.
In der Registratur wird vermutlich im Zuge der
Formierung und Abheftung des Vorgangs auch die
Foliierungszählung Nr. 8 angebracht.
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Bei Fragen:

Nicolai M. Zimmermann 

Tel.: +49 30 187770-8799

E-Mail: nm.zimmermann@bundesarchiv.de
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